
Mittwoch, 27.11.2019 

Bindungs- und Mentalisierungstheorien 

Prof. Dr. med. Dipl. Psych. Hans-Peter Hartmann 

 

Abstract  zum Vortrag 

Unterschiedliche Bindungsmuster werden dargestellt und die spezifischen Probleme 

beschrieben, die dadurch bedingt die Beziehungsfähigkeit, auch die therapeutische Beziehung, 

einschränken können. Weiterhin sollen die Teilnehmer die Verbindung von Mentalisierung 

und Bindung kennen lernen, ebenso die möglichen Mentalisierungseinschränkungen bei 

Persönlichkeitsstörungen. Ferner werden die Probleme bei unterschiedlichen 

Bindungsmustern von Therapeut und Klient angesprochen. 
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